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  KALKopor -  
  Kalkfeinputz 0,5 mm 
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Biologie: Dieses Produkt wird mit Grander Wasser hergestellt. 
 
Definition: KALKopor-Feinputz ist ein rein mineralischer Nasswerkmörtel der Mörtelgruppe Pia (Luftkalk).  
Zu verwenden für Neubauten und zur Altbausanierung für Innen und Außen. KALKopor-Feinputz zeichnet sich 
besonders durch seine Diffusions- und Kapillaroffenheit und der daraus resultierenden raumklimaregulierenden 
Wirkung aus.  
 
Beschreibung: KALKopor - Feinputz aus Sumpfkalk, weißem Marmorsand und KALKopor Additiv ist ein lufter-
härtender Oberputz. Einsatzgebiete: Außen- u. Innen auf KALKopor- und POROment Grobputz oder sonstigen 
saugenden Unterputzen anwendbar. Die Untergrundprüfung hat nach ÖNORM B3346 zu erfolgen. Bei Ausbesse-
rungsarbeiten an Altputzen muss die Wandfläche rau, griffig, saugfähig, nicht wasserabweisend und frei von 
losen Teilen sein. Nicht für Verfliesung geeignet. Im Sockelbereich ist der Putz mit zum System passender Farbe 
zu schützen. 
 
Mischanleitung: KALKopor Feinputz mit dem Quirl aufrühren bis eine homogene Masse entsteht. Eventuell 
durch Beigeben von etwas Wasser die Konsistenz einstellen.  
 
Zu verwendende Werkzeuge: geglättet: Glättkelle/venezianische Kelle, Spachtel; fein abgerieben: Holz oder 
Kunststoffhobel (ggf. zusätzlich mit Schwammbrett); grob abgerieben: Filzbrett; Feinabstufungen mit einer Ma-
lerbürste/Schwamm.  
 
Verarbeitung: Bei der nass in nass Technik kann schon am nächsten Tag der Feinputz aufgezogen werden. 
Einen Tag vor den Verputzarbeiten die Mauer gut vornässen. 
Verputzarbeiten oder Anstriche mit Kalk dürfen nicht bei direkter Sonneneinstrahlung, Regeneinwirkung, unter 
+10º Celsius, auf gefrorenem Untergrund oder bei Frostgefahr vorgenommen werden.  
 
Maximale Putzstärke 1,5mm 
 
Lagerung: Trocken, kühl, frostfrei und verschlossen 12 Monate lagerfähig 
 
Entsorgung: Materialreste können zum Bauschutt gegeben werden 
 
Sicherheitshinweise: Sumpfkalk ist reizend (enthält Calciumhydroxid). Schützen Sie Haut und Augen! 
 
Endbeschichtung für Außen u. Innen: Biofarbe auf Kalkbasis 
 
Verbrauch: 1 Kübel reicht für ca. 5-6m² Wandfläche bei 1,5mm Putzstärke 
 
Lieferform: 15 kg im Kübel 
 
 
 
 
Unsere anwendungstechnischen Empfehlungen in Wort und Schrift, die wir zur Unterstützung des Käufers bzw. Verarbeiters aufgrund unserer 
Erfahrungen, entsprechend dem derzeitigen Erkenntnisstand in Wissenschaft und Praxis geben, sind unverbindlich und begründen kein vertragli-
ches Rechtsverhältnis und keine Nebenverpflichtungen aus dem Kaufvertrag. Sie entbinden den Käufer nicht davon, unsere Produkte auf ihre 
Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck selbst zu prüfen. Bei Verwendung als Außenputz ist der Putz gegen eindringende Feuchtig-
keit zu schützen (Anstrich oder Oberflächenhydrophobierung). Die Funktionsdauer eines Saniersystems hängt wesentlich vom Feuchtigkeitsnach-
schub und Salzanfall aus dem Untergrund ab. Zweckmäßig ist deshalb, als Zusatzmaßnahme einen Schutz gegen eindringende Feuchtigkeit in 
das Mauerwerk einzusetzen. Von den Angaben dieses Merkblatts abweichende Empfehlungen unserer Mitarbeiter sind nur verbindlich, wenn sie 
schriftlich von uns bestätigt werden. 
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